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Danke, dass ihr mir für meinen Jahresrückblick 2021 zuhört. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass man sich Zeit nimmt um an diesem Abend anwesend zu sein. 
Auch das Jahr 2021 wurde von der Coronakrise dominiert. Sowohl gesellschaftlich als 
auch politisch war die Pandemie und ihre Einschränkungen und Auswirkungen 
omnipräsent. Ganz speziell für mich war aber, dass während der Krise verschieden 
Parteien plötzlich die Not der KMU entdeckt haben, diese sehr berechnet eingesetzt 
haben und lauthals Unterstützungen und Erleichterung für das Gewerbe forderten. «An 
den Tropf des Staates!» war ganz klar die Philosophie dieser plötzlichen Fürsorge. 
Dies widerspricht aber den klassischen KMU-Werten Eigenständigkeit, Selbst-
verantwortung und gewerblich und wirtschaftliche Freiheiten völlig diametral. Wir 
müssen auch in Zukunft als Unternehmerinnen und Unternehmer stark und erfolgreich 
sein und dabei auch Gewinn machen können, dass wir für eine nächste Krise bereit 
sein werden.  
 
Der schweizerische und die kantonalen Gewerbeverbände trafen sich fas täglich mit 
Bundesvertretern und Verwaltungen und konnten dadurch weitergehende 
Massnahmen verhindern oder einigermassen gewerbeverträglich anpassen. Diese 
wichtige Verbandsarbeit lief im Hintergrund ohne grosses Aufsehen und zeigt uns auf 
wie wichtig, dass eben diese Verbandsarbeit ist.  
 
.  
 
Und jetzt noch ein kurzer Rückblick auf das Jahr 2021 des Gewerbevereins Bauma. 
 
 
 
Vorstandsarbeit 
 
Im Vorstand wurde das Amt des Aktuars mit Peter Rüegg neu besetzt. Philipp Meli 
bleibt im Vorstand, Werner Keller übernimmt das Amt des Vizepräsidenten.  
 
 
 
Gedankenaustausch mit dem Gemeinderat: 
 
1. Winterdienst im Dorf 

Die Gemeinde wird gebeten dem Winterdienst im Dorf an der Bahnhofstrasse / 
Hörnlistrasse mehr Aufmerksamt zu schenken. 
 

2. Feuerpolizeiliche Aufgaben und deren Umsetzung 
Auf Jahre Rückblickend haben bei verschiedenen Gewerbebetrieben nie 
Kontrollen betreffend des Brandschutzes stattgefunden. Seit kurzen hat sich dies 
jedoch geändert. Mehrere Betriebe wurden bereits durch die von der Gemeinde 



beauftragten Firma kontrolliert und es wurden Auflagen gemacht. Auch für mich ist 
der Brandschutz ein wichtiges Thema und ich habe grundsätzlich nichts gegen 
diese Kontrollen einzuwenden. Es stört mich jedoch, dass die Fristen sehr kurz 
bemessen sind welche den Gewerblern für die Missstände gewährt werden. Heidi 
Weiss, Ressortvorsteherin Hoch- und Liegenschaften, wird versuchen bei der 
zuständigen Abteilung darauf hinzuweisen, dass die Fristen für Räumungen und 
Anpassungen etwas länger angesetzt werden, sofern die Gemeinde überhaupt 
Einfluss darauf nehmen kann. 
 

3. Littering 
Andreas Sudler informiert, dass die Gemeinde Guido Isenschmid mit einem kleinen 
Pensum für die Beseitigung von Abfall angestellt hat. So sammelt er zum Beispiel 
Abfallsäcke ein, die zu früh an den Sammelstellen abgestellt werden oder er 
beseitig am Mittwochmorgen aufgerissene Abfallsäcke. 

 
Die Mitglieder des Gemeinderates berichteten kurz und bündig aus ihrem Ressort. 
An dieser Stelle besten Dank für das Anhören und den feinen Apéro zum Abschluss. 
 
 
 
Gewerbe OL 
 
Für den Gewerbe OL der Schüler der 2. Sekundarklasse haben sich 15 Betriebe zur 
Verfügung gestellt. So konnte den Wünschen und Interessen der Schüler entsprochen 
werden. Vielen Dank an die Betriebe: 
Bäckerei Rathgeb 
Graf Treuhand AG 
Eisenhut Bikes 
Garage Kunz AG 
Coiffeur Helene 
FBB Werkstatt 
Elektro Mischler AG 
Forstrevier Bauma 
Hauswartung Schulhaus Altlandenberg 
Gemeindeverwaltung Bauma 
Tösstal Apotheke 
Alters- und Pflegeheim Blumenau 
Spitex Bauma 
Physiotherapie an der Töss 
Kleger und Koller Architekten 
und an Werner Keller fürs organisieren. 
 
 
 
Schnuppi.ch 
 
Das Projekt Schnuppy.ch ist gestartet. Die Schule Bauma ist ebenfalls mit von der 
Partie. Auch einige Baumer Gewerbebetriebe sind bereits auf der Plattform 
aufgeschaltet um Schnupperstellen anzubieten. Ein Aufruf an alle Betriebe; Helft mit 
um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken. Schaut auf Schnuppy.ch rein, es ist 
selbsterklärend. 



 
 
 
Homepage 
 
Die neue Homepage des Gewerbevereins Bauma ist seit einiger Zeit aufgeschaltet. 
Mehr darüber werdet ihr später von Silvano Zanchi erfahren. 
 
 
 
Finanzen 
 
Gut zu wissen, dass die Finanzen bei Daniel Grünenwald in besten Händen sind. 
Weiteres dazu hört ihr unter Traktandum 5 bis 7 von Dani selbst. 
 
 
 
Div. Aktivitäten 
 
Ob Glückstage, Bon Aktion, Grillabend, Weihnachtsbeleuchtung vorbereiten oder den 
Advents Apéro im Veloladen, alles ist mit Arbeit verbunden. Allen Beteiligten einen 
herzlichen Dank für den Einsatz. 
 
 
 
Zum Schluss meines Jahresberichtes möchte ich meinen Vorstandskollegen für die 
wertvolle Zusammenarbeit herzlich danken.  
 
 
Und ganz zum Schluss erlaube ich mir noch einige Gedanken zur aktuellen Weltlage. 
Sie beschäftigt mich sehr. Seit nun mehr als 8 Wochen tobt der Angriffskrieg Putins in 
der Ukraine. Täglich erreichen uns schreckliche Bilder von den Gräueltaten im 
Kriegsgebiet. In diesem Konflikt werden Getreidesiloanlagen und Häfen gezielt 
bombardiert um die Einrichtungen unbrauchbar und die vorhandenen Vorräte 
unverkäuflich zu machen. Der russische Aggressor demoliert gezielt die Infrastruktur 
der Land- und Ernährungswirtschaft. Laut Expertenberichten bringt Putin damit den 
Hunger zu weiteren 100 Millionen Menschen, dies vor allem in Nordafrika und den 
mittleren Osten. Diese sich anbahnende Krise in der dritten Welt wird Unruhe und 
Flüchtlingsströme auslösen. Der Russe destabilisiert damit mittelfristig Europa und 
weite Teile der übrigen Welt. Wer von uns hätte anfangs Jahr geglaubt, dass ein Krieg 
in Europa und die damit mit einhergehenden Nahrungsmittelkrise und mögliche 
Hungersnöte in der Welt das Hauptthema im Jahr 2022 sein werden? Wer 
angenommen hat, dass die Coronapandemie als Hauptereignis in die Geschichte 
dieses Jahrzehnts eingehen wird muss wohl seine Annahme überdenken. In der 
Hoffnung, dass ich mit meinen Befürchtungen falsch liege, schliesse ich meinen 
Jahresbericht. 
 
 
Euer Präsident 
Max Bosshard 


